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Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten
Samstag, 27. Mai/Sonntag, 28. Mai 
Pfingsten – 
Hochfest des Heiligen Geistes
Renovabis-Kollekte
18.00 Messfeier am Vorabend 
  Gebetsbitten: Theresia und 

Adam Engardt, Annemarie und Matthias Hornung, Josef 
Schmitt und Angeh.; für Lebende und Verstorbene der 
Fam. Berberich, Leibacher und Glaab; Margret Hard und 
Anni Hopfenmüller; Michaela Kruschina, leb. und verstorb. 
Angeh.; Edelwald Knecht, Theresia und Konrad Wienand 
und Angeh.; Lidwina und Werner Braun; Franz Egetemey-
er; zur Danksagung für 50. glückliche Ehejahre

  9.30  Wort-Gottes-Feier für die Pfarrgemeinde
 Gebetsbitte: Fam. Withauer, Zoppke und Kelch
18.00 Maiandacht, gestaltet von der KAB
Montag, 29. Mai
Pfingstmontag
 9.30  gemeinsamer Aufbruchsgottesdienst der Gemeinden 

Kleinostheim, Mainaschaff und Stockstadt auf dem 
Kirchplatz Kleinostheim, mitgestaltet vom Chor „Bunt 
gemischt“

  Gebetsbitten: Reinhold Geis; Josef Prokisch und Gerhard 
Prokisch, leb. und verstorb. Angeh.; Elvira und Alfons 
Pfeufer und Angeh.

anschl.  Begegnung auf dem Kirchplatz
Dienstag, 30. Mai
kein Gottesdienst
Donnerstag, 1. Juni
15.15 Wort-Gottes-Feier im Haus St. Vinzenz von Paul
19.00 Messfeier 
Samstag, 3. Juni/Sonntag, 4. Juni
Dreifaltigkeitssonntag
18.00 Wort-Gottes-Feier am Vorabend   
  9.30  Messfeier für die Pfarrgemeinde

Steckbrief
Spricht eine Sprache, die alle verstehen.
Ist ein Verfechter der Ökumene.
Liebt auch die Ketzer.
Macht Laien zu Fachleuten.
Gibt auch den Frauen alle Rechte.
Hat ein Faible für Kinder und Narren.
Ist unberechenbar.
Krempelt die Kirche um.
Lässt keinen Stein auf dem anderen.
Ist ein Radikaler.
Bereitet den großen Umsturz vor.
Entzündet in Menschen das Feuer der Liebe.
Gesucht wird
eine Person
namens „Heiliger Geist“.
Besondere Kennzeichen:
Unzählig viele.
Weht, wo er will.
Bringt Schwung in die Bude.
Lässt die Herzen höher schlagen.
Tröstet.
Macht Mut.
Zeigt, wo´s langgeht.
Öffnet.
Weckt auf.
Führt Menschen zusammen.
Heilt.
Verbindet.
Schenkt Liebe, Freude und Frieden.
Macht lebendig.
Heizt ein.
Kämpft gegen das Starre.
Bringt Menschen auf neue Ideen.
Spornt sie zu Taten an,
die sie sich selber nie zugetraut hätten.
Funkt dazwischen.
Schreibt gerade auf krummen Zeilen.
Erneuert das Antlitz der Erde.
Braust wie ein Sturmwind.
Flackert und zündelt.
Belebt die Sinne.
Lässt sich nicht in die Karten schauen.
Umgibt sich mit einem Geheimnis.
Ist immer für eine Überraschung gut.
Hält sich an keine Spielregeln.
Verteilt seine Gaben, wie´s ihm grad einfällt.
Wirkt wie ein Adrenalinstoß.
Hat den längeren Atem.
Lässt sich nicht kleinkriegen.
Macht alles neu. (Josef Dirnbeck / Martin Gutl)

Maiandacht
Zu unserer letzten Maiandacht laden wir herzlich ein:
Sonntag, 28. Mai, 18.00 Uhr,  
gestaltet von der KAB 
Pfingstmontag – gemeinsam in Kleinostheim
Am Pfingstmontag, 29. Mai um 9.30 Uhr feiern unsere drei Gemein-
den Kleinostheim, Mainaschaff und Stockstadt den gemeinsamen 
Aufbruchgottesdienst – bei hoffentlich schönem Wetter auf dem 
Kirchplatz.
Hierzu sind alle recht herzlich eingeladen. Nutzen wir die Gelegen-
heit, in pfingstlicher Begeisterung unser Miteinander in den drei Ge-
meinden zu stärken und mit Begeisterung diesen besonderen Got-
tesdienst zu feiern und zu erleben. Musikalisch gestaltet wird dieser 
Gottesdienst vom Chor „Bunt gemischt“. Sängerinnen und Sänger 
aus Kleinostheim, Mainaschaff und Kleinostheim haben sich zu die-
sem Projekt zusammengefunden.
Nach dem Gottesdienst sind alle zu einer Begegnung auf dem 
Kirchplatz herzlich eingeladen.
Fronleichnam
Am Donnerstag, 8. Juni findet die traditionelle Fronleichnamspro-
zession statt. Wir beginnen mit der Eucharistiefeier um 9.00 Uhr 
auf dem Kirchplatz. Anschließend gehen wir vom Kirchplatz durch 
die Kirchstraße, Schillerstraße, Bahnhofstraße und die Goethestra-
ße wieder zurück zum Kirchplatz. Alle Ortsvereine, die eine Fahne 
haben, sind eingeladen, wie in den Jahren zuvor, mit den Fahnen-
abordnungen an der Prozession teilzunehmen. Ebenso sind auch 
wieder alle Repräsentanten der politischen Gemeinde und unsere 
Laurentiusgemeinde eingeladen, Gott Ehre zu erweisen. Auch un-
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Katholische Gemeinde
St. Laurentius

Pfarrhaus
Pfarrer Heribert Kaufmann
Kirchplatz 2
Telefon 06027 / 46 12‑0
eMail Pfarrhaus@Sankt‑ 
Laurentius‑Kleinostheim.de

Pastoralreferentin
Marion Egenberger
Pfarrhaus  06027 4612‑14
privat Tel. 06027 990708 
eMail   Marion.Egenberger@ 
Sankt‑Laurentius‑Kleinostheim.de

Kindergarten St. Laurentius
mit Tagesstätte, 
Wiesenstr. 9
Telefon 06027 46 12‑46

Dillinger Franziskanerinnen
Haus St. Franziskus
Marienstraße 55
Telefon 06027 46 12‑60

Gisela Kouba
Pfarrgemeinderatsvorsitzende
Josef‑Hepp‑Straße 1
Telefon 06027 93 50

Norbert Stein
Kirchenpfleger
Hellbühlstr. 1A
Telefon 06027 68 19

Laurenzi - Center
Ludwigstraße 23
Telefon 06027 88 47

Haus St. Vinzenz von Paul 
Soziale Dienste Kleinostheim 
Bassenser Str. 17
Telefon 06027 477‑0

Kath. öffentliche Bücherei
Schillerstraße 75
Telefon 06027 99 88 4

Liebe Gemeinde!

Typisch Franziskus: Vor wenigen Wochen wurde ein Besuch 
des Papstes in Mailand für März nächsten Jahres angekündi‑
gt. Laut veröffentlichtem Programm will er vor allem mit sozi‑
alen Randgruppen zusammentreffen. Die erste Begegnung 
gilt zwei Familien in einer heruntergekommenen Hochhaus‑
siedlung. Anschließend begrüßt Franziskus Vertreter der 
Roma sowie Zuwanderer und Angehörige der muslimischen 
Gemeinschaft. Das Mittagessen nimmt er mit 100 Strafgefan‑
genen in einer Justizvollzugsanstalt ein, nachdem er zuvor 
Häftlinge in ihren Zellen besucht hat. Typisch Franziskus!
Ein heruntergekommenes Hochhaus, heruntergekommene 
Menschen. Ja, ein Mensch kann herunterkommen ‑ zumin‑
dest im wörtlichen Sinn. Er kann zum Beispiel die Treppe 
herunter kommen.

Wir gebrauchen dieses Wort eher im übertragenen Sinn: 
Ein Mensch kann herunter‑kommen, wenn er sich zu sei‑
nem Nachteil verändert. 
Da kommt jemand auf die so genannte schiefe Bahn, oder 
ein anderer lässt sich gehen und verwahrlost. „Mensch, der 
ist heruntergekommen!“ ‑ sagen wir dann.
Dieses Wort vom Herunterkommen hat einmal ein kluger 
Kopf auf Gott übertragen: der heruntergekommene Gott. Er 
wollte damit eine wichtige Seite des Weihnachtsfestes zum 
Ausdruck bringen: Gott, der ja der Inbegriff des Schönen, 
des Guten und des Wahren ist, kommt förmlich herunter. 
Die Krippe, die Flucht nach Ägypten sind alles andere als 
angenehm. Die Ablehnung der Menschen, die diesem Kind 
schon bald entgegen schlägt und lebensgefährlich wird, 
möchte man keinem wünschen.
Gott geht diesen Schritt herunter ganz bewusst; das ist kein 
Betriebsunfall. Er kommt herunter und will denen entgegen 
gehen, die selber ganz unten sind. Immer wieder beugt 
Jesus sich deswegen über die Kranken, die am Boden lie‑
gen. Er sitzt auf der Erde und ist im Gespräch mit den Men‑
schen, die vor lauter Schuld nicht mehr ein noch aus wissen. 
Auf seinem Kreuzweg bricht er mehrfach zusammen und 
kommt förmlich herunter zu denen, die, wie er selber, im 
Sterben ist. Jesus hat den Staub der Erde geschluckt. Viel 
Staub hat er geschluckt. Er hat sich die Hände und Füße 
dreckig gemacht. Er hat sich auf den Staub der Erde ein‑
gelassen und sich nicht aus dem Staub gemacht. Er ist tief 
nach unten heruntergekommen, der heruntergekommene 
Gott. Er hat das Kreuz bis zum bitteren Ende getragen. 
„Hinabgestiegen in das Reich des Todes“. So tief ist er 
heruntergekommen. Und dann...
Weihnachten bedeutet: Gott will alle Tiefen des mensch‑
lichen Lebens mit uns teilen. Er ist kein weltabgewandter, 
menschenferner Gott, sondern er ist mittendrin. Er versteht 
etwas von unserem Leben, weil er es aus eigener Erfahrung 
kennt. Er teilt das Leben mit uns, so dass keiner mehr allein 
ist. Er kommt herunter, damit wir hochkommen.
Auf unserem Weihnachtsbild wollen die beiden Figuren ‑ 
Maria und der Hirte mit dem Kind ‑ mit ihrem Herunterkom‑
men, ihrem sich Niederknien an all die erinnern, sie sich 
in unserer Gemeinde reinknien, reinhängen, damit Men‑
schen etwas von der entgegenkommenden Liebe unseres 
heruntergekommenen Gottes erfahren können. Allen, die 
aus ihrem Glauben heraus sich Menschen auf Augenhöhe 
barmherzig zuwenden, anderen beistehen, vertrauensvoll 
beten, sage ich von ganzem Herzen Dank und „Vergelt´s 
Gott“. Da machen viele dem heruntergekommenen Gott 
alle Ehre.
Manchmal fordern wir andere auf: „Komm doch mal runter“ 
‑ „Komm herunter von deinem hohen Ross“. Jesus macht 
uns das vor. In einem modernen Gebet heißt es: „Gib mir 
die Liebe, die sich beugt! Schenk mir die Stärke zu verzich‑
ten! Gib mir die Größe zu verzeihen! Schenk mir die Demut, 
ganz zu schweigen!“ In herzlicher Verbundenheit wünsche 
ich allen in unserer Gemeinde St. Laurentius, unseren Glau‑
bensgeschwistern in St. Markus, allen Kleinostheimerinnen 
und Kleinostheimern und allen, die sich uns verbunden füh‑
len, dass sie zu Weihnachten runterkommen, durchatmen 
und staunen darüber, dass auch Er runter gekommen ist. 
Im Gebet und in den Gottesdiensten will ich besonders an 
unsere Kranken und Leidenden, an die Trauernden und 
Verzagten denken. Möge uns der heruntergekommene 
Gott auch für das neue Jahr Kraft und einen langen Atem 
schenken für unseren Lebensweg miteinander und fürei‑
nander. Sein Segen komme auf uns herab und durch uns 
vielen entgegen.
Heribert Kaufmann

Schützt unser gemensames Haus
Bedrohte Schöpfung - bedrohte Völker

adveniat 

Der heruntergekommene Gott

Katholische Gemeinde
St. Laurentius
Pfarrhaus
Pfarrer Heribert Kaufmann
Kirchplatz 2
Telefon 06027 46 12-0
E-Mail pfarrhaus@sankt-
laurentius-kleinostheim.de
Sr. Isabel Westphalen 
Pastoralreferentin 
Kirchplatz 2 
Telefon 06027/4612-14 
E-Mail isabel.westphalen@
bistum-wuerzburg.de

Dillinger Franziskanerinnen
Haus St. Franziskus
Marienstraße 55
Telefon 06027 46 12-60
Kindergarten St. Laurentius
Wiesenstraße 9
Telefon  06027 46 12-46
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sere diesjährigen Kommunionkinder und ihre Familien sind hierzu 
herzlich eingeladen. Die Anwohner am Prozessionsweg werden ge-
beten, ihre Häuser zu schmücken. An Fronleichnam demonstrieren 
wir das Miteinander mit Jesus und die Gemeinschaft, die daraus 
entsteht.
Kirchplatzfest am Fronleichnamstag
Die KAB lädt an Fronleichnam im  Anschluss an die Prozession zu 
einem Fest auf dem Kirchplatz ein.
Gerne begrüßen wir Sie zu einem gemütlichen Beisammensein. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt.
Herzlichen Dank
sagen wir für die großzügige Unterstützung, die wir für unsere Kir-
che, für das Pfarrheim, unsere Pfarrei und auch für die EINE WELT 
erhielten wir:
€  50,00 von einer Tauffamilie für unsere Kirche
€  15,00 von einer Trauerfamilie für unsere Ministranten
€ 100,00 von einer Trauerfamilie für die Josef Hepp-Stiftung
€   50,00 von einem Mann für unsere Kirche
€ 100,00 für unsere Kirche
Pfarrer-Josef-Hepp-Stiftung
Über die Pfarrer-Josef-Hepp-Stiftung tragen Sie über Ihre Zeit hi-
naus dazu bei, dass Kirche, Kindergarten, Pfarrheim, Pfarrhaus, 
Schwesternhaus erhalten werden können, christliches Gemeinde-
leben gestaltet und Solidarität in der EINEN Welt praktiziert werden 
kann. Die Pfarrer-Josef-Hepp-Stiftung sorgt für die Zukunft vor.
Spendenkonto:
IBAN: DE11 5019 0000 4202 5265 81 – BIC: FFVBDEFF

Pfarrhaus Öffnungszeiten
Unser Pfarrbüro ist auf jeden Fall für Sie erreichbar:
Montag, Mittwoch und Freitag : 8.00 Uhr  -  12.00 Uhr
Montag und Dienstag Nachmittag: 14.30 Uhr -  17.00 Uhr
Donnerstag Nachmittag: 14.30 Uhr -  18.00 Uhr
In dringenden seelsorgerischen Angelegenheiten ist unser Pfarr-
büro jederzeit unter der Tel. 4612-0 erreichbar. 
Bitte sprechen Sie auf den Anrufbeantworter. Wir rufen Sie bald-
möglichst zurück.

KAB – Ortsverband Kleinostheim 
Peter Watzl (Vorsitzender), Aschaffenburger Str. 6
Tel. 06027/99898; peter.watzl@t-online.de
Maria Karl (Vorsitzende), Goethestraße 54 a
Tel. 06027/9794894; maria-karl@web.de
www.kab-kleinostheim.de

KAB Kleinostheim und KAB-Frauen Untermain
Freitag, 26. Mai 2023, 19.00 Uhr
Wallfahrt
Abendlob und Abendbrot
1. Teil: ARBEIT 
Treffpunkt: Kirche St. Laurentius Kleinostheim 
Gute Weggemeinschaft, Bewegung in der Natur und geistliche Im-
pulse – Herzliche Einladung an Frauen und Männer zur KAB-Wall-
fahrt ARBEIT.MACHT.SINN am Untermain. 
Die Wallfahrt ist unterteilt in drei Abschnitte:
•	 	Teil	1:	ARBEIT	–	Freitag,	26.	Mai	2023	um	19.00	Uhr,	Treffpunkt	

Kirche St. Laurentius
•	 	Teil	2:	MACHT	–	Samstag,	24.	Juni	2023	um	7.00	Uhr,	Treffpunkt	

Maingauhalle
•	 	Teil	3:	SINN	–	Freitag,	06.	Oktober	2023	um	19.00	Uhr,	Treffpunkt	

Kirche St. Laurentius
Eine Beteiligung ist auch zu einzelnen Terminen möglich.
 Die Teilnahme ist kostenfrei. Für die anschließende Einkehr im Bier-
garten braucht’s ein kleines Geld. Anmeldung (damit wir für aus-
reichend Sitzplätze bei der anschließenden Einkehr im Biergarten 
sorgen können) schnellstmöglich bei: Heike Franz, Tel. 06027/5708, 
Mail: franz.h.p@gmx.de

Sonntag, 28 Mai 2023 um 18:00 Uhr
Maiandacht 
In der Pfarrkirche St. Laurentius 
Die KAB Kleinostheim Mainaschaff gestaltet die Maiandacht, die wir 
gemeinsam in der Pfarrkirche St. Laurentius in Kleinostheim feiern.
 Innehalten, zur Ruhe kommen und sich besinnen, dazu lädt euch 
eure KAB ein. 
Donnerstag, 8. Juni 2023 um 9:00 Uhr 
Kirchplatzfest an Fronleichnam 
Gerne begrüßen wir Euch zum Gottesdienst mit Prozession und an-
schließendem gemütlichen Beisammensein, gemeinsamen Essen 
und Trinken und zum kreativen Austausch. An Fronleichnam findet 
der Gottesdienst auf dem Kirchplatz statt und endet mit der feier-
lichen Prozession. Direkt im Anschluss an die Prozession beginnt 
unser Kirchplatzfest, das bis ca. 14.00 Uhr dauert. 
Für das leibliche Wohl ist auch gesorgt. Zum gemeinsamen Mit-
tagessen gibt es Kammbraten, Pommes, Brat- und Currywurst, 
Schwedensalat. Zum Abschluss gibt es Kaffee und ein leckeres 
Kuchenbuffet.

Frauen in St. Laurentius
Kontaktadressen:
Birgit Knecht, Tel. 06027/5311 und 
Waltraud Fecher, Tel. 06027/6842

Für Fragen, Wünsche, Anregungen und alles rund um die Frauen in 
St. Laurentius stehen wir als Ansprechpartnerinnen gerne zur Ver-
fügung.

Eine-Weltladen
Fachgeschäft für fairen Handel
eineweltladen-kleinostheim@t-online.de

Öffnungszeiten
Dienstag 10:00 – 12:00 Uhr Donnerstag 15:00 – 17:00 Uhr 
Freitag 15:00 – 17:00 Uhr Samstag 10:00 – 12:00 Uhr

Kirchenchor St. Laurentius
www.kirchenchor-kleinostheim.de

Liebe aktive SängerInnen des Kirchenchores St. Lau-
rentius,
Info an alle, die sich für die Unterstützung des Konzertes in Gold-
bach frei machen können:
Gemeinsame Sonderprobe ist am 27.05.2023 von 12:30 – 16:00 
Uhr mit Beginn im Haus Effata in Goldbach. Gegen 14:30 Uhr wird 
eine Stellprobe in der Kirche St Nikolaus sein.
Am 04. Juni 2023 um 18:00 Uhr findet die „Stunde der Kirchenmu-
sik“ in der Pfarrkirche St. Nikolaus in Goldbach statt. Alle SängerIn-
nen unseres Chores, die an diesem Termin den Goldbaches Chor 
unterstützen können sind an diesen Termin erinnert.
Wenn Sie Freude am Singen haben oder gar sich mit dem Gedan-
ken tragen einen neuen Chor zu suchen, kommen Sie zu uns: wir 
treffen uns jeden Montag um 19:30 Uhr in den Räumen des Roten 
Kreuzes: Kleinostheim, Aschaffenburgerstraße 53
Weitere Termine
Grobirnfestgottesdienst:  9.07.2023
Gottesdienst zum evangelischen Pfarrfest: 16.07.2023 
Große Vorankündigung unseres Kirchenkonzertes am 24.09.23
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung unserer Chorproben.

Birgit Brunn


